
Persönliche Worte zu Beginn der Messe 
 
Sehr geehrter Herr Bischof! Lieber Herr Pfarrer Marcel! 
 

Seit Oktober treffen wir einander wöchentlich um uns auf das Sakrament der Firmung 
vorzubereiten. Wir sind zu einer richtig guten Gruppe zusammen gewachsen. Wir 
haben in dieser Zeit nicht nur anstrengend gearbeitet, sondern auch viel gelacht. Es war 
für uns alle eine schöne Zeit der Vorbereitung. 
 

Das Altarbild zeigt, wie wir uns die Kraft des Heiligen Geistes vorstellen. Er ist für uns 
wie eine Lichtquelle die uns begleitet. Die  Quelle ist immer da, auch wenn wir sie 
mal nicht sehen können.  Sie begleitet uns, wir können uns immer an ihr stärken und sie 
ermutigt uns. Sie gibt uns die Hilfe, die wir von Menschen nicht bekommen können. 
 

Am Firm-Wochenende hat jeder von uns einen Brief an Sie geschrieben und sich darin 
kurz vorgestellt. Wir haben aufgeschrieben welche Fragen uns beschäftigen und warum 
wir gefirmt werden möchten. Wir Firmlinge haben uns darüber gefreut, dass es Ihnen, 
Herr Bischof, wichtig ist, etwas über uns zu erfahren und uns kennen zu lernen. 
 

Wir freuen uns auch, dass Sie, Herr Bischof Krätzl, diesen Gottesdienst mit uns feiern 
und uns das Sakrament der Firmung spenden. 
 
 
Kyrie 
 
Herr Jesus, du hast uns einen Beistand versprochen,  
der immer bei uns bleiben wird.  
 

Lassen wir deinen Geist in uns wirken? 
 
Herr Jesus, dein Heiliger Geist soll uns ermutigen,  
von dir und der Liebe Gottes zu erzählen. 
 

Reden wir darüber? 
 
Herr Jesus, dein Heiliger Geist wirkt auch unter uns.  
 

Öffnen wir ihm unser Herz? 
 
 
Fürbitten 
 
Priester:  
Lasset uns beten! Vater, du wolltest uns nicht allein zurücklassen. So hast du uns 
deinen Heiligen Geist gesandt. Immer wieder wollen wir dich um diesen Geist bitten: 
 
Heiliger Geist, wir haben heute das Sakrament der Firmung empfangen. Hilf uns, dich in 
unserem Leben zu erkennen und uns von dir führen zu lassen. Gott, heiliger Geist 
 
Heiliger Geist, gib uns Mut und Kraft, den richtigen Weg in unserem Leben zu finden 
und zu gehen. Begleite uns dabei. Gott, heiliger Geist 
 
Heiliger Geist, wenn Freundschaften zerbrechen oder es Probleme in der Familie gibt,  
leiden wir. Lass uns in schwierigen Situationen deine Hilfe und deinen Trost erfahren. 
Gott, heiliger Geist 
 
Heiliger Geist, oft belastet uns die Ungewissheit, wie es weiter geht. Wir haben Angst 
vor der Zukunft. Stärke unser Vertrauen und hilf uns, Herausforderungen anzunehmen. 
Gott, heiliger Geist 
 



Heiliger Geist, wir bitten dich um Gerechtigkeit und Frieden für alle Menschen. Hilf uns, 
dass wir selbst auch immer wieder bereit sind, Schritte der Versöhnung zu setzen. Gott, 
heiliger Geist 
 
Heiliger Geist, du hast den jungen Menschen die Sehnsucht nach Sinn ins Herz 
gegeben. Bestärke und führe sie bei ihrer Suche nach dir. Gott, heiliger Geist 
 
Heiliger Geist, wir danken dir für unsere Kinder. Wir bitten dich, gib allen Eltern die 
Kraft, ihre Kinder liebevoll zu begleiten und für sie da zu sein. Gott, heiliger Geist 
 
 
Wünsche an die Firmlinge (am Ende der Messe) 
 
Liebe Firmlinge! 
 
Wir wünschen euch, dass ihr einsichtig, dass ihr verständig und verständlich seid. Dass 
ihr euch auf euer Gefühl verlassen könnt und euch der Verstand vor unüberlegten 
Entscheidungen schützt.  
 
Wir wünschen euch Menschen, die euch mit Rat und Tat zur Seite stehen und die euch 
begleiten. 
 
Wir wünschen euch Stärke für die Aufgaben, die ihr in der Welt und in der Kirche 
übernehmen werdet. Klarheit in den Worten und Freude bei den Erfolgen. 
 
Wir wünschen euch Neugierde und Freude beim Suchen nach Antworten. Lernt zu 
lernen, was ihr begreifen könnt und lernt zu staunen, wo euch etwas verborgen bleibt. 
 
Wir wünschen euch Vertrauen in Gott. Er liebt euch, wie kein Mensch euch lieben kann. 
Er richtet euch auf und stellt euch in den Mittelpunkt. 
 
Wir wünschen euch ein ehrliches Gebet auf den Lippen. Ein echtes Gebet, das Gott 
nicht bestechen will. Dann habt ihr eine Beziehung zu Gott die euch trägt, auch wenn 
andere Beziehungen zerbrechen.  
 
Wir wünschen euch das richtige Wort zur richtigen Zeit am richtigen Ort. Die Weisheit 
heißt in der Bibel „Tochter Gottes“ – sie als Begleiterin führt euch zum Leben in Fülle.  
 
Dass ihr das Leben in Fülle habt  wünschen euch  eure Firmbegleiter 
Barbara, Bernhard, Franziska und Marianne 
 


